
Unsere Sprache bietet uns vielfältige Möglichkeiten, zwi-
schen Vorstellungen zur Realität und Illusion hin und her 
zu springen. Ein jeder/eine jede hat die Möglichkeit, „als-ob-
Räume“ zu erschaffen und darüber im Alltag die eigene Frei-
heit zu empfinden.

Der Konjunktiv II wie „ich würde sagen …“ oder „ich würde ja 
so gerne …“ ermöglicht sich oft unbewusst zu entschuldigen, 
eine Handlung zu unterlassen oder sich so wunderbar in et-
was hineinzusteigern, ohne in die Tat zu kommen. In letzter 
Konsequenz schaffen wir uns durch solche Aussagen fiktive 
Räume, um den realen Erfahrungen aus dem Weg zu gehen 
oder uns in der Realität über die Folgen solcher „als-ob-Räu-
me“ Klarheit zu verschaffen. Denn die Verwendung der verba-
len Möglichkeitsform birgt auch die Gefahr, Leibhaftiges zu 
verpassen, sich in das mit der Handlung verbundene Empfin-
den zu spüren bzw. sich mit anderen über mögliche Folgen 
auszutauschen. Bei genauem Hinhören wird der Konjunktiv 
sehr häufig genutzt. Oft frage ich mich beim Lauschen, wel-
cher Sinn dahinter stehen mag, da darüber so viel Leben als 
Mensch ungelebt bleibt. Für mich stellen Möglichkeitsfor-
men oft Vermeidungsstrategien dar, da ich erst …

• … im Austausch mit einem anderen einem möglichen 
inneren Widerstand begegne;

• … die eigenen natürlichen Begrenzungen durch die Er-
fahrung des Tuns wahrnehme;

• … im Tun eine eigene fehlende Kompetenz oder Fertig-
keit feststelle;

• … durch eine Tat Lob oder Ablehnung spüren kann und 
die Lernerfahrungen dazu in mich integriere;

• … aus gelebter Aktivität die Freude des Tuns erleben 
kann.

Somit ist die Nutzung des Konjunktivs „würde“ oft der Tod 
von erlebter WÜRDE. Denn erst eine Aktivität, eine Umset-
zung, ein Handeln ist leiblich-affektiv er-lebbar und so zu 
verinnerlichen. Diese Wahrnehmung kann zusätzlich mit an-
deren geteilt werden. Daher erweitert die Handlung das Le-
ben in all seiner Breite und Tiefe und lässt die Konsequenzen 
des Tuns zu Erfahrung werden.

Hiermit ermutige ich dich, dich dem Erfahrungsraum WÜRDE 
zu öffnen und über die Möglichkeit eines ausweichenden Er-
lebnisses hinauszugehen. Der Gewinn daraus ist auf jeden Fall 
die Weiterentwicklung des eigenen Potenzials und kann auch 
die lehrreiche Erfahrung des Scheiterns beinhalten.

Prolog: Ein Gedankenspiel – 
Wenn „würde“ zu „WÜRDE“ würde
Michael Beilmann

„Mit der Zeit nimmt die Seele die 
Farbe der Gedanken an.“

Marc Aurel

Diesen Text kannst du auch hören! Abonniere unseren 
neuen „Würde Impulse Podcast Kanal“. Dort werden 
wir verschiedene Texte des Magazins einsprechen, 
damit wir dir die Inhalte auch in einem „Nebenbei
medium“ näher bringen können.
Einfach auf www.podcast.de gehen und im Suchfeld 
„Würde Impulse“ eingeben.

Welche Ansätze und Ideen nimmst du mit aus diesem Artikel?
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Schriftenreihe 
Mit dieser Schriftenreihe erweitert sich das Portfolio des 
Verlages. Welchen Inhalten nähern wir uns in dieser Schriften-
reihe an?

Auf dem Weg zum Bewusstsein eigener WÜRDE begibt sich ein 
suchender Mensch auf eine eigene Forschungsreise. In seiner 
PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG verschafft er sich Klarheit 
über innere Muster und Glaubenssätze. Er sortiert sein Leben 
dadurch ggf. neu. Bei einer POTENZIALENTFALTUNG liegt 
der Fokus verstärkt auf grundsätzlichen Interpretationen des 
eigenen Alltags, die über seine eigene Identität hinausgehen. 
Genau auf einem solchen dünnen Seil der eigenen Erkennt-
nisreise geschieht achtsames, beobachtendes und eine Form 
integrierendes Schauen.


